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Hallo,

wenn ich mir deinen Zeitplan anschauen wird es doch recht eng?

Du willst erstmal im Referendariat schauen (3 Monate min.) insgesamt sind es 1,5 Jahre. Wenn
du nach den 3 Monaten sofort (!) schwanger wirst, kommt das Kind nach 12 Monaten im
Referendariat. Dann zählen deine Einkünfte aus der Zeit vor dem Referendariat aber nicht mehr
für das Elterngeld, da nur die letzten 12 Monate zählen.
-> Also schon schwanger ins Referendariat für höheres Elterngeld... und nicht mal schauen?
Widerspruch!

Zusätzlich stellt du dir die Schwangerschaft zu einfach vor. Klar geht es meistens gut, aber ich
kenne einige, die haben nicht nur die ersten drei Monate nur gekotzt. Und das dann am Anfang
des Referendariats (s.o.) - vielen Dank! Ausserdem bist du einfach nicht so belastbar, der
Körper leistet da Schwerstarbeit.

Mein Vorschlag wäre warten oder wenn der Kinderwunsch sooo groß ist (was sind schon 2
Jahre:-)) dann vor dem Referendariat und dannn ein Jahr Elternzeit und dann durchstarten.
Achja, dann startet ihr ja schon mit der Planung für Kind 2... Ist dann wohl auch nichts 

Ich finde, das Referendariat ist ein schlechter Zeitpunkt. Wenn es passiert, bekommt man es
irgendwie hin, aber so planen ist m.E. nicht sinnvoll.

LG,
feynman09
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